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Die Themen dieser Ausgabe: 
 

 

Außenwirtschaftsnews 

▪ Deutschland / Welt – Vorsteuererstattung aus Drittländern: Antragsfrist bis 30. Juni 

▪ Italien – Fahrverbote für Euro-5-Diesel ab Herbst 

▪ Luxemburg – Erhöhung des Mindestlohns 

▪ Österreich – Neuer Link zur Abgabe der Dienstleistungsanzeige 

▪ Schweiz – Neue Regelungen zu Baumängeln 

▪ USA – Umgang mit Exportzöllen 

 

Veranstaltungen 

▪ Geschäftsreise „Lebensmittel“ nach Großbritannien 

▪ Geschäftsanbahnungsreise Bauwirtschaft nach Spanien 

▪ Innovationspreis Niedersachsen 2025 – Bewerben Sie sich jetzt! 

 
Kooperationsgesuche ausländischer Unternehmen 

 
  



 

 

 

 

 

Außenwirtschaftsnews  
 

Deutschland / Welt – Vorsteuererstattung aus Drittländern: Antragsfrist bis 30. Juni 

Deutsche Unternehmen, die in einem Nicht-EU-

Staat Waren oder Dienstleistungen eingekauft und 

dabei ausländische Vorsteuerbeträge entrichtet 

haben, können sich diese erstattet lassen. Wichtig 

ist, dass sie selbst keine steuerpflichtigen Umsätze 

in dem jeweiligen Land erbracht haben. 

 

Die Erstattung erfolgt über das sogenannte Vor-

steuer-Vergütungsverfahren. Voraussetzung ist, 

dass der Unternehmer in diesem Land nicht als 

umsatzsteuerpflichtiger Unternehmer registriert ist 

und dass zwischen Deutschland und dem jeweili-

gen Drittstaat ein Gegenseitigkeitsabkommen be-

steht. Dies ist z.B. bei der Schweiz, USA, Kanada 

oder Japan der Fall.  

Anders als bei EU-Staaten (hier läuft alles über das 

Online-Portal des Bundeszentralamts für Steuern), 

müssen Sie bei Drittstaaten den Antrag direkt bei 

der zuständigen Behörde im jeweiligen Land stel-

len. 

 

Der Antrag muss spätestens am 30. Juni des 

Folgejahres gestellt werden. Das bedeutet, dass 

Anträge für die Vorsteuervergütung aus dem Jahr 

aus dem Jahr 2024 bis zum 30. Juni 2025 gestellt 

werden müssen. 

 

Quelle: Handwerkskammer Koblenz 

 

Italien – Fahrverbote für Euro-5-Diesel ab Herbst 

Vier Regionen in Norditalien führen ab dem 1. Ok-

tober 2025 Fahrverbote für Dieselfahrzeuge ein. 

Betroffen sind Dieselfahrzeuge mit Euro-5-Norm, 

die zwischen September 2011 und September 

2015 zugelassen wurden. 

 

Die Regelungen unterscheiden sich nach Region:  

▪ Piemont: Die Fahrverbote gelten nur im Win-

terhalbjahr, zunächst vom 1. Oktober 2025 bis 

15. April 2026. In den Folgejahren beginnen 

sie bereits am 15. September. Das Verbot gilt 

an Werktagen (Montag bis Freitag) von 8.30 

Uhr bis 18.30 Uhr. 

▪ Lombardei: Es ist ein dauerhaftes Fahrver-

bot ab dem 1. Oktober 2025 geplant. Es gilt 

an allen Tagen von 7.30 Uhr bis 19.30 Uhr.  

▪ Emilia Romagna: Ab dem 1. Oktober 2025 gilt 

ein dauerhaftes Fahrverbot an Werktagen 

(Montag bis Freitag) von 8.30 Uhr bis 18.30 

Uhr. 

▪ Venetien: Ab dem 1. Oktober 2025 tritt ein 

dauerhaftes und uneingeschränktes Fahrver-

bot in Kraft, das an allen Tagen gilt. 

 

Die neuen Regelungen sind auch von ausländi-

schen Reisenden einzuhalten. Bei Verstößen 

drohen Bußgelder. Diese beginnen bei 168 Euro. 

Bei wiederholten Verstößen kann zudem ein Fahr-

verbot von bis zu einem Monat erteilt werden. In 

Italien verhängte Bußgelder können auch in 

Deutschland vollstreckt werden. 

 

Informationen, ob es Ausnahmen 

vom Diesel-Fahrverbot in Italien für 

bestimmte Fahrzeuggruppen, etwa 

Lieferwagen oder Handwerkerfahr-

zeuge, geben wird, liegen nicht vor. 

Es soll jedoch ein sog. Move-In-Sys-

tem (Monitoraggio dei veicoli in-

quinanti) geben. Dieses erlaubt es 

Fahrzeugen, die eigentlich von den 

Fahrverboten betroffen wären, trotz-

dem in beschränktem Umfang in den Verbotszo-

nen zu fahren. Hierfür muss eine „Black Box“ im 

Auto installiert werden, die die gefahrenen Kilome-

ter innerhalb der Verbotszonen aufzeichnet und 

übermittelt. Euro-5-Dieselfahrzeuge haben dann 

ein Kilometerkontingent. In Piemont soll das jährli-

che Limit z.B. bei 9.000 Kilometern innerhalb der 

Verbotszonen liegen. 

 

Quelle: Deutsche Handwerkszeitung 



 

 

 

 

 
 

Luxemburg – Erhöhung des Mindestlohns 

Im Mai wurde der gesetzliche Mindestlohn in 

Luxemburg erhöht. 

 

Der soziale Mindestlon 

(salaire social minimum) 

wird als Bruttomonats-

lohn für eine 40-Stunden-

Woche verstanden. Die 

konkrete Höhe des 

Mindestlohns hängt von der Qualifikation und dem 

Alter des Arbeitnehmenden ab. 

 

▪ Qualifizierte Arbeitnehmende ab 18 Jahren: 

3.244,48 Euro / Monat 

▪ Unqualifizierte Arbeitnehmende ab 18 Jahren: 

2.703,74 Euro / Monat 

▪ 17 bis 18 Jahre: 

2.162,99 Euro / Monat 

▪ 15 bis 17 Jahre: 

2.027,80 Euro / Monat 

 

Kommt allerdings ein Tarifvertrag zur Anwendung, 

so gilt der in der Lohntabelle festgelegte Tariflohn.  

 

Quelle: Germany Trade & Invest (GTAI)  

 

Österreich – Neuer Link zur Abgabe der Dienstleistungsanzeige 

Handwerksbetriebe, die vorübergehend Arbeiten in 

Österreich durchführen möchten, müssen eine 

sog. Dienstleistungsanzeige abgeben.  

 

Mit der neuen Regierung in Österreich wurden teil-

weise auch die Ministerien umbenannt. So auch 

das für die Dienstleistungsanzeige zuständige Mi-

nisterium. Aus dem Bundesministerium für Arbeit 

und Wirtschaft wurde das Bundesministerium für 

Wirtschaft, Energie und Tourismus. 

 

Die Informationen und Formulare zur Abgabe oder 

Erneuerung der Dienstleistungsanzeige in Öster-

reich finden Sie nun unter diesem neuen Link. 

 

Quelle: Bayern Handwerk International

 

Schweiz – Neue Regelungen zu Baumängeln 

In der Schweiz wurden Änderungen im Bauver-

tragsrecht beschlossen, die am 1. Januar 2026 in 

Kraft treten.  

 

Die Änderung des Obligationen-

rechts (OR) verbessert die rechtli-

che Stellung von Bauherren und Im-

mobilienkäufern. So werden klare 

Fristen für die Mängelrüge verbind-

lich eingeführt: Wer eine Immobilie 

kauft oder Bauarbeiten beauftragt, hat 

künftig 60 Tage Zeit, Mängel zu rügen. Die Frist 

beginnt mit der Abnahme des Werkes oder – bei 

versteckten Mängeln – mit deren Entdeckung. Eine 

vertragliche Verkürzung dieser Frist wird ausdrück-

lich ausgeschlossen (neue Art. 219a Abs. 1, 367 

Abs. 1bis und 370 Abs. 4 OR). 

 

Ein weiterer zentraler Aspekt der Novelle betrifft 

das Recht auf unentgeltliche Beseitigung von 

Baumängeln. Künftig wird es unzulässig sein, die-

ses Recht im Voraus vertraglich einzuschränken 

oder auszuschließen (neuer Art. 368 

Abs. 2bis OR). Das Nachbesserungs-

recht gilt nicht nur für Werkverträge, 

sondern auch für Grundstückskauf-

verträge mit einem noch zu errichten-

den Gebäude oder einem Bauwerk, 

das weniger als zwei Jahre vor dem 

Verkauf neu errichtet wurde (Art. 219a 

Abs. 2 OR neu). 

 

Neben der Rügefrist wurde auch die fünfjährige 

Verjährungsfrist für Mängelansprüche bei unbe-

weglichen Bauwerken verschärft. Diese Verjäh-

rungsfrist darf künftig nicht mehr zum Nachteil des 

Auftraggebers bzw. Käufers vertraglich angepasst 

werden (neue Art. 219a Abs. 3 und 371 Abs. 3 OR). 

 

Quelle: Germany Trade & Invest (GTAI) 

© stock.adobe.com 

https://itm.public.lu/de/conditions-travail/convention-collectives.html
https://www.bmwet.gv.at/Themen/Unternehmen/Grenzueberschreitende-Dienstleistung.html
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/27/317_321_377/de
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/27/317_321_377/de


 

 

 

 

 
 

USA – Umgang mit Exportzöllen 

Einfuhren in die USA drohen mit hohen Zöllen be-

legt zu werden. Doch wer trägt diese Kosten? 

 

Soweit keine abweichenden Regelun-

gen im Vertrag enthalten sind, fallen die 

Einfuhrzölle grundsätzlich auf Seiten 

des Importeurs an. Bei internationalen 

Warenlieferungen regelt die Wahl der 

INCOTERM (international commercial 

term = Lieferbedingung) die Verzollung 

der Ware. 

 

Beim Incoterm „DDP“ (Delivery Duty paid) ist der 

Exporteur der Zollschuldner und muss diese er-

höhten Kosten dann bezahlen – deshalb 

sollte diese Klausel möglichst nicht ge-

nutzt und Verträge ggf. entsprechend 

angepasst werden. 

 

Informationen zu den Incoterms gibt es 

z.B. auf der Seite des Zolls. 

 

Quelle: Bayern Handwerk International, GTAI 

  

https://www.zoll.de/DE/Fachthemen/Zoelle/Zollwert/Methoden-der-Zollwertermittlung/Transaktionswert-fuer-die-eingefuehrte-Ware/Berichtigungen-Artikel-71-72-UZK/Befoerderungs-und-Versicherungskosten/Lieferbedingungen/lieferbedingung.html


 

 

 

 

 

Veranstaltungshinweise 
 

Geschäftsreise „Lebensmittel“ nach Großbritannien

Termin:   21. – 23. Oktober 2025 

Ort   London 

 

Beschreibung: Mit seinem Export-

förderprogramm unterstützt das 

Bundesministerium für Landwirt-

schaft, Ernährung und Heimat 

(BMLEH) Unternehmen der Ag-

rar- und Ernährungswirtschaft bei 

der Erschließung von Auslands-

märkten 

(https://www.agrarexportfoerde-

rung.de/).  

 

In dem Programm wird aktuell eine Geschäftsreise 

„Lebensmittel allgemein“ nach London angeboten, 

die auch für Betriebe der Lebensmittelhandwerke 

interessant ist. Teilnehmende Betriebe erhalten 

u.a. Beratungen zum britischen Markt und führen 

vor Ort individuelle Gespräche mit potenziellen Ge-

schäftspartner*innen.  

 

Weitere Informationen zur Reise, 

dem Programm und zur Anmel-

dung finden Sie hier.  

 

Anmeldungen sind bis zum ist 

8. September möglich. 

 

 

Info:  

Irina Kalinina, 030 206 1648-22, 

i.kalinina@commit-group.com 

 

 

Geschäftsanbahnungsreise Bauwirtschaft nach Spanien

Termin:   24. – 28. November 2025 

Ort   Madrid 

 

Beschreibung: Die Bauwirtschaft in Spanien war 

auch 2024 eine dynamisch wachsende Branche, 

die mit einem Wachstum von 4,2 Prozent und ei-

nem Umsatz von 141 Mrd. Euro deutlich über dem 

EU-Durchschnitt lag. Die höchsten Zunahmen re-

gistrierte der Infrastrukturbau mit 6,8 Prozent und 

der Wohnungsneubau mit 4 Prozent; Sanierungen 

und der Nichtwohnungsbau wuchsen um 2,4 bzw. 

2,3 Prozent. Spanien setzt auf nachhaltige Baume-

thoden: Besonders gefragt sind effiziente Sanie-

rungskonzepte, innovative Gebäudetechniken und 

ressourcenschonende Materialien. 

 

Zur Erkundung des Marktes und zum Austausch 

mit potenziellen Geschäftspartner*innen wird im 

November eine Geschäftsanbahnungsreise nach 

Madrid angeboten, die sich an deutsche Betriebe 

aus der Bauwirtschaft mit dem Fokus auf ressour-

censparenden Bautechnologien richtet. 

Die Reise findet im Rahmen des BMWE-Markter-

schließungsprogramms statt und wird von der 

Deutschen Handelskammer für Spanien (AHK) zu-

sammen mit der SBS systems for business soluti-

ons GmbH durchgeführt. Die teilnehmenden Be-

triebe müssen in Abhängigkeit von ihrer Firmen-

größe einen Eigenanteil von 500 bis 1.000 Euro 

zahlen sowie die Reise- und Unterbringungskosten 

selbst tragen.  

 

Informationen zu diesem Angebot finden Sie hier.  

 

Anmeldungen sind bis zum 31. August 2025 mög-

lich. 

 

Info:  

Mihaela Nistorica, 030 220133-97, 

m.nistorica@sbs-business.com 

 

  

© stock.adobe.com 

https://www.agrarexportfoerderung.de/
https://www.agrarexportfoerderung.de/
https://www.handwerk-lhn.de/termine-au%C3%9Fenwirtschaft
mailto:m.nistorica@sbs-business.com
https://germantech.org/geschaftsanbahnung-spanien-2025-bauwirtschaft/
mailto:m.nistorica@sbs-business.com


 

 

 

 

 
Innovationspreis Niedersachsen 2025 – Bewerben Sie sich jetzt!

Der Innovationspreis Niedersachsen 2025 geht in 

die nächste Runde! 

 

Ab sofort können sich innovative 

Unternehmen und Projekte in den 

Kategorien „Schlüsseltechnolo-

gien“ und „Wissens- und Techno-

logietransfer“ bewerben. 

 

Schlüsseltechnologien“:  

Prämiert werden Produkte, Pro-

zesse und Verfahren, deren 

Markteintritt erst kürzlich erfolgt ist 

und die einen wesentlichen Bei-

trag zur ressourcenschonenden, digitalen und zu-

kunftsweisenden Transformation leisten. 

 

„Wissens- und Technologietransfer“ 

Prämiert werden Projekte, die sich durch beispiel-

hafte Formen der Zusammenarbeit zwischen wis-

senschaftlichen und nichtwissen-

schaftlichen Akteuren auszeichnen. 

 

Mitmachen lohnt sich: Die Nominier-

ten erhalten professionelle Imagefilme 

– die Siegerprojekte zusätzlich ein 

Preisgeld von 20.000 Euro. 

 

Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 

2025.  

 

Weitere Informationen finden Sie unter  

www.innovationspreis.nds.de.  

 

 

  

http://www.innovationspreis.nds.de/


 

 

 

 

 

Kooperationsangebote  

Industriemühlen für Holzmehl- und Faserpro-

duktion gesucht (TRIT20250430005) 

Ein italienisches Unternehmen hat ein bio-basier-

tes Polymercompound aus recyceltem Kunststoff, 

Holzresten und natürlichen Additiven entwickelt – 

ohne chemische Bindemittel. Der patentierte Pro-

zess bietet eine nachhaltige Kunststoff-Alternative. 

Für die Produktion werden Hersteller von Industrie-

mühlen gesucht, die Holzreste gemäß Anforderun-

gen verarbeiten. Benötigt werden erfahrene Part-

ner für Lieferung, Installation, Wartung und Schu-

lung mit langfristiger Zusammenarbeit und techni-

scher Unterstützung. 

 

Innovative wasserabsorbierende Lösungen 

(BOLT20250404014) 

Ein litauisches Unternehmen, das für die Herstel-

lung innovativer wasserabsorbierender Mittel zur 

Bewältigung wasserbedingter Herausforderungen 

bekannt ist, sucht aktiv nach Vertretern, Partnern 

und Händlern. Es ist besonders an einer Zusam-

menarbeit mit Unternehmen in Europa aus dem 

Bereich der Wassernotfälle sowie mit Unterneh-

men aus der Sanitärbranche interessiert, um seine 

Reichweite zu vergrößern und wirksame Lösungen 

für das Wassermanagement anzubieten. 

 

Recyceltes Gummigranulat für Außenflächen 

angeboten (BOFR20250402020) 

Ein französisches Unternehmen recycelt alte 

Sneakers und Tennisbälle zu hochwertigem 

Elastomer Granulat für Spielplätze, Sportböden 

und Radwege. Die patentierte umweltfreundliche 

Produktion erfolgt ohne Wasser oder Chemikalien 

und setzt damit neue Maßstäbe in der Dekarboni-

sierung der Sportindustrie. Gesucht werden inter-

nationale Vertriebshändler oder Partner im Bau 

von Sport- und Freizeitflächen. 

 

Lokale Produktionskapazitäten für Kabelkon-

fektionierungslösungen gesucht  

(BRTW20250421004) 

Ein taiwanesischer OEM-Hersteller für Konnektivi-

tätslösungen wie Steckverbinder, Gehäusebau 

und Kabelkonfektion sucht EU-Partner mit lokaler 

Produktion. Durch fortschrittliche Fertigung und 

hohe Qualitätsstandards soll die Lieferkette opti-

miert werden. Angestrebt wird eine langfristige 

Partnerschaft in Koproduktion und Montage. 

 

Landmaschinen gesucht (BRRO20221013016) 

Ein rumänisches Unternehmen, spezialisiert auf 

Gemüseanbau und den Vertrieb von Pestiziden 

(Herbizide, Insektizide, Fungizide) sowie Saatgut 

(für Nutzpflanzen und Gemüse), sucht Landma-

schinen, landwirtschaftliche Geräte. 

 

Kindermöbel (BRSI20250430008) 

Ein slowenisches Kunststoffunternehmen sucht ei-

nen europäischen Partner mit Erfahrung in der 

Massenproduktion von Holzmöbeln. Es hat ein po-

tenzielles Projekt mit einer bekannten Kindermö-

belmarke zur Produktion von 100.000 Stück im 

Wert von 2,5 Mio. €. Zudem gibt es zwei parallele 

Projekte zur Herstellung eines Kinderhochstuhls 

aus Buchenholz für einen etablierten Kunden, mit 

geplanten Jahresmengen zwischen 70.000 und 

240.000 Stück. Gesucht wird ein zuverlässiger Lie-

ferant mit etablierten Prozessen.  

 

Gesucht: Hersteller von handgefertigtem 

Christbaumschmuck und Weihnachtsdekora-

tion (BRDK20250410010) 

Ein dänisches Unternehmen, das sich auf handge-

fertigten Weihnachtsschmuck spezialisiert hat, ist 

auf der Suche nach einem internationalen Produk-

tionspartner. Ziel ist es, die Produktion nachhaltig 

zu steigern und gleichzeitig die künstlerische Integ-

rität der Produkte zu bewahren. Der Partner sollte 

in der Lage sein, in kleinem Maßstab unter Ver-

wendung umweltfreundlicher Materialien zu produ-

zieren. Lieferanten-, Outsourcing- und Investitions-

vereinbarungen werden in Betracht gezogen. 

 

Entwicklung nachhaltiger Baumaterialien aus 

recycelten Pigmenten (Tonerpulver) 

(TRGB20250415015) 

Ein schottisches Technologieunternehmen sucht 

Lieferanten und Partner für kritische Ausgangsma-

terialien seines Herstellungsprozesses, insbeson-

dere recycelte Pigmente wie Tonerpulver sowie 

nachhaltige Bau-Lösungen. Die Partner müssen 

https://een.ec.europa.eu/partnering-opportunities/italian-company-seeks-manufacturers-industrial-wood-milling-machines
https://een.ec.europa.eu/partnering-opportunities/lithuanian-company-specializing-innovative-water-absorbing-solutions
https://een.ec.europa.eu/partnering-opportunities/french-company-manufacturing-recycled-rubber-elastomers-looking-worldwide
https://een.ec.europa.eu/partnering-opportunities/taiwanese-manufacturer-automotive-cable-assembly-solutions-seeks-eu
https://een.ec.europa.eu/partnering-opportunities/romanian-company-specialized-agriculture-looking-agricultural-equipment
https://een.ec.europa.eu/partnering-opportunities/slovenian-plastics-company-seeking-partner-wood-industry-high-volume
https://een.ec.europa.eu/partnering-opportunities/danish-art-studio-seeks-sustainable-manufacturing-partner-handmade
https://een.ec.europa.eu/partnering-opportunities/uk-sme-seeks-suppliers-recycled-pigments-particularly-toner-powders


 

 

 

 

 
die chemischen Zusammensetzungen ihrer recy-

celten Materialien angeben können. Die Zusam-

menarbeit erfolgt im Rahmen eines Handelsab-

kommens mit technischer Unterstützung und 

könnte später zu einer Forschungskooperation füh-

ren. 

 

Tiefbauarbeiten sowie Dienstleistungen für 

Wasser- und Abwasserprojekte angeboten  

(BORO20250430018) 

Das rumänische Unternehmen bietet spezialisierte 

Lösungen im Tiefbau sowie Wasser- und Abwas-

serbau an. Im Tiefbau konzentriert es sich auf die 

Bauphase von Wohnhäusern und übernimmt zu-

sätzlich Projekte in Außenanlagengestaltung, Ge-

bäudesanierung und Generalüberholung. Im Was-

ser- und Abwasserbau liegt der Fokus auf Wasser-

versorgungs- und Abwassernetzen. Es sucht neue 

internationale Partnerschaften. 

 

Partner für Vertrieb, Montage und Wartung 

elektrischer Nutzfahrzeuge gesucht 

(BRNL20250424022) 

Ein niederländisches Unternehmen mit 14 Jahren 

Erfahrung in der Entwicklung und Herstellung 

elektrischer Nutzfahrzeuge sucht internationale 

Partner für Vertrieb, Montage und Wartung, bevor-

zugt mit bestehendem Händlernetzwerk. Die ro-

busten, straßenzugelassenen Fahrzeuge eignen 

sich für landwirtschaftliche, industrielle und kom-

munale Einsätze – sowohl auf der Straße als auch 

im Gelände. Ziel ist der Aufbau regionaler Hubs für 

eine effizientere Marktbedienung. Die Zusammen-

arbeit umfasst Vertriebs- und Fremdvergabever-

einbarungen. 

 

Produktportfolioerweiterung bei Zahnimplanta-

ten und verwandten Produkten 

(BRHR20250401008) 

Ein kroatisches Unternehmen, das sich auf den 

Vertrieb von Zahnimplantaten und verwandten 

Produkten spezialisiert hat, möchte sein Produkt-

portfolio erweitern und auf seinem Markt anbieten. 

Es bietet qualitativ hochwertige und innovative Lö-

sungen für die Implantologie und zahnmedizini-

sche Verfahren an und gewährleistet eine erstklas-

sige Unterstützung und Ausbildung für seine Kun-

den. 

 

Gesucht: Beratungsunternehmen in den Berei-

chen Gesundheit, Sicherheit, Umwelt und Qua-

lität (BOIE20250417010) 

Das irische Unternehmen bietet Beratungsdienste 

in den Bereichen Gesundheit, Sicherheit, Umwelt 

und Qualität (HSEQ) in Irland und Großbritannien 

an und sucht internationale Partnerschaften mit 

ähnlichen Beratungsunternehmen in Europa. Es 

unterstützt Sektoren wie Bau, Einzelhandel, Ener-

gie, Rechenzentren, Industrie und Gastgewerbe 

bei der Digitalisierung ihres Arbeitsschutzes durch 

Audits, Schulungen, Risikomanagement und ak-

kreditierte Dienstleistungen. 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Investitions- und Förderbank Niedersachsen - 

NBank, Enterprise Europe Network Niedersachsen 

Jörg Büsel 

Tel.: 0511 30031-9371 

joerg.buesel@nbank.de  

 

 

 

 

 

 

https://een.ec.europa.eu/partnering-opportunities/romanian-company-specialised-civil-engineering-construction-works-and
https://een.ec.europa.eu/partnering-opportunities/dutch-manufacturer-electric-utility-vehicles-agricultural-municipal-and
https://een.ec.europa.eu/partnering-opportunities/croatian-distributor-dental-implants-and-related-products-looking-new
BOIE20250417010
mailto:joerg.buesel@nbank.de
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Handwerkskammer Osnabrück-Emsland-Grafschaft Bentheim 

Heike Leyer 

Tel.: 0541/6929-940 

E-Mail: h.leyer@hwk-osnabrueck.de  

Handwerkskammer für Ostfriesland 

Helge Valentien 

Tel.: 04941/1797-54 

E-Mail: h.valentien@hwk-aurich.de  
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